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Das Problem der Resistenz…

• Die Wurmmittel-Resistenz = vererbliche (genetische) Eigenschaft eines Wurms 
eine Entwurmungs-Behandlung zu überleben

• Die empfindlichen Würmer sterben durch die Behandlung, die resistenten Würmer 
überleben und stellen den Grundstock der neuen Würmer im Bestand dar 
(Selektion)



Das Problem der Resistenz…

Quelle: www.scops.org.uk
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Wurmmittel-Resistenz der Würmer
• Es sind die Würmer eines Betriebes, die resistent gegen 

ein Wurmmittel reagieren, NICHT die Schafe

• Es sind einzelne Wurmarten eines Betriebes, die resistent 
gegen ein Wurmmittel werden, andere Wurmarten 
können empfindlich bleiben

• Die Wurmarten werden resistent gegen Wirkstoffgruppen
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Wurmmittel-Resistenz der Würmer
• Es sind die Würmer eines Betriebes, die resistent gegen ein 

Wurmmittel reagieren, NICHT die Schafe

• Es sind einzelne Wurmarten eines Betriebes, die resistent 
gegen ein Wurmmittel werden, andere Wurmarten können 
empfindlich bleiben

• Die Wurmarten werden resistent gegen Wirkstoffgruppen 
(Kartenfarbe) 

• Die Wurmmittel-Resistenz der Würmer wird erst bemerkt, 
wenn 50% der Würmer im Betrieb resistent sind, dann ist es 
zu spät zu handeln  Eizahlreduktionstest schon bei 5%

Bildung der Wurmmittel-Resistenz verlangsamen!

„grüne“=empfängliche Würmer im Bestand behalten 
(Refugium)!



Gezielt behandeln
„so wenig wie möglich so viel wie nötig“

• Keine Breitspektrum-Mittel wenn nicht nötig Wurmarten?  Kotproben!



Gezielt behandeln: welche Würmer?
BANDWURM Zwischenwirt: Moosmilbe

Gefährlich für: Lämmer bis 30 kg
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Bilder: J.H., zoetis



Gezielt behandeln: welche Würmer?
NEMATODIRUS

Explosionsartiger Schlupf&Vermehrung bei kaltem gefolgt 
von warmem Wetter  FRÜHLING/HERBST

Gefährlich für: Lämmer

Bild: Sieglinde Frohnmayer
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Gezielt behandeln: welche Würmer?
MAGEN-DARM-
STRONGYLIDEN

Kein Zwischenwirt: sehr schnelle Vermehrung bei feucht-warmem 
Wetter  SOMMER

Gefährlich für: alle
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Gezielt behandeln: welche Würmer?
GROSSER LEBEREGEL

Zwischenwirt: Zwergschlammschnecke = feuchtnasse Weide

 akut im Herbst/Winter, chronisch im Winter/Frühjahr

Gefährlich für: alle

Bild: milchpraxis.com
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www.thtsk.de/downloads/schgdInfo_Anthelminthika.pdf



Gezielt behandeln
„so wenig wie möglich so viel wie nötig“

• Keine Breitspektrum-Mittel wenn nicht nötig Wurmarten

• Gezielt selektive Behandlung= „Verdünnung“ der roten Würmer durch
• 10-20% der Herde unbehandelt lassen
• Erst rausgehen, dann behandeln

 80% Würmer in 20% Schafen

Quelle: www.scops.org.uk



Gezielt behandeln: welche Tiere?

Kotbefund

Körperkondition

• Gefährdete Gruppen
• Lämmer
• Hochtragende/ 

abgelammte 
Mutterschafe

• Kranke Schafe
• Jährlinge
• Ziegen



Gezielt behandeln: welche Tiere?

DAG-Score

Quellen: www.thuenen.de, www.researchgate.de,www.mdsheepgoat.blogspot.com



Gezielt behandeln: welche Tiere?
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Quellen: www.thuenen.de, www.researchgate.de,www.mdsheepgoat.blogspot.com



Gezielt behandeln
„so wenig wie möglich so viel wie nötig“

• Keine Breitspektrum-Mittel wenn nicht nötig Wurmarten

• Gezielt selektive Behandlung= „Verdünnung“ der roten Würmer 

• Richtig dosieren
• Wiegen/richtig schätzen/schwerstes Gewicht der Gruppe
• Drencher/Spritze kalibrieren
• Luftblasen?
• Ganze Menge schlucken/injizieren!
• Aufbewahrung 4-25°C ohne direkte Sonneneinstrahlung
• Vor Gebrauch schütteln



Gezielt behandeln
„so wenig wie möglich so viel wie nötig“

• Keine Breitspektrum-Mittel wenn nicht nötig Wurmarten

• Gezielt selektive Behandlung= „Verdünnung“ der roten Würmer 

• Richtig dosieren
• Wiegen/richtig schätzen/schwerstes Gewicht der Gruppe
• Drencher/Spritze kalibrieren
• Luftblasen?
• Ganze Menge schlucken/injizieren!
• Aufbewahrung 4-25°C ohne direkte Sonneneinstrahlung
• Vor Gebrauch schütteln

Richtig dosieren – Spezialfall Ziegen!

Nur Eprecis zugelassen
Bei Umwidmung=Verwendung anderer Mittel 

Wartezeit beachten (seit 28.01.2022 neu) und 
1,5-2 fache Schafdosis geben





• Lämmer bei der Herde

• Koppelhaltung

• Wenig bzw „kurzes“ Gras

• Feucht-warmes Wetter

• Jahreweise gleiches 
Entwurmungsmittel bzw
Wirkstoffgruppe

• Hüteherden mit 
Nachtpferch

• Viel bzw „langes“ Gras

• Trockenheit

• Wechselbeweidung

• Mahdwiesen

• Chicoree, Esparsette..

• Zucht

Quellen: www.gograph.com, www.myloview.de

• Gezielte Behandlung der 
vorhandenen 
Wurmarten

• Gezielte Behandlung 
gefährdeter/betroffener 
Schaf(gruppen)

• Korrekte Dosierung

• Erhalt/“Pflege“ der 
„grünen“ Würmer



Quarantäne?Vielen Dank für die Aufmerksamkeit !
Weiterlesen:
https://www.thtsk.de/downloads/schgdInfo_Anthelminthika.pdf
www.weide-parasiten.de
www.scops.org.uk
www.wormboss.com.au


